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Herren Kreisliga Gr. 2

Spvgg.1951 HAS Heblos : TGV 1859 Schotten II 
Samstag, 21.10.2023, 20:00 Uhr

TGV 1859 Schotten II stockt Punktekonto gegen Spvgg.1951 
HAS Heblos auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TGV 1859
Schotten II im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 bei der Spvgg.1951 HAS Heblos endgültig fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Dix / Wolf den Fünf-Satz-Sieg gegen Schneider /
Herchenröder feiern konnten. Nichts auszurichten hatten hingegen daraufhin Wolf / Zinn bei ihrem 0:
3 gegen Heuchert / Herchenröder. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36
Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von Wolf / Zinn beendet wurde. Schrötter / Müller gegen
Hudetz / Avram hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. 13:11, 11:3, 6:11, 12:14, 11:7 hieß es hingegen am Ende des nächsten
Spiels, als Sebastian Dix und Jan Ulrich Herchenröder die Schläger kreuzten. Christian Wolf konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Kevin Heuchert beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Max Hudetz fand Alfred Wolf von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Karl-Heinz Zinn letztlich im Repertoire, um Lothar Schneider
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Rolf Schrötter hatte gegen Iustin Avram bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Hannah Müller bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Ulrich Herchenröder. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sebastian
Dix über die 1:3-Niederlage gegen Kevin Heuchert hinweggetröstet werden musste. Einen Zähler für
die Gäste musste Christian Wolf wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Jan Ulrich Herchenröder
in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Völlig ohne Chance war Wolf hierbei im
ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Keinen Zähler beisteuern konnte Alfred Wolf im Match gegen
Lothar Schneider, das 0:3 verloren ging. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Wolf damit auf 7, während er bislang einen Erfolg seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die Spvgg.1951 HAS Heblos am 03.11.2023 gegen den SV
Dirlammen 1963 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.11.2023 gegen die SG 1947
Freiensteinau versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Spvgg.1951 HAS Heblos

Doppel: Dix / Wolf 1:0, Wolf / Zinn 0:1, Schrötter / Müller 0:1 
Einzel: S. Dix 1:1, C. Wolf 1:1, A. Wolf 0:2, K. Zinn 0:1, R. Schrötter 0:1, H. Müller 0:1 
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 TGV 1859 Schotten II
Doppel: Heuchert / Herchenröder 1:0, Schneider / Herchenröder 0:1, Hudetz / Avram 1:0 
Einzel: K. Heuchert 1:1, J. Herchenröder 1:1, L. Schneider 2:0, M. Hudetz 1:0, U. Herchenröder 1:0,
I. Avram 1:0


